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Psalm  119   -   Zweiter Teil
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I ch  b in  e in  Gas t  au f  E rden verb i rg  d ich  n ich t  vor  m i r ,  
de in  G´bot  laß  m i r  kund werden,  daß ich  wand le  vor  d i r .   
Nach de inen Rechten  a l leze i t  m e in  See l  so  sehr  ver langet ,  
daß s ie  groß  Schm erzen le id ´ t .  
 
Me in  See l  is t  sehr  be t rübet  von  wegen m einer  Sünd,   
de in  W or t  re ichen T ros t  g ibe t ,  daß ich  Erqu ickung f ind´ t ;  
m e in  Misseta t  bekenn  ich  d i r ,  du  läß t  de in  Gnad drob wa l ten ,  
le i tes t  m ich  fü r  und fü r .  
 
Lehr  m ich  den W eg zum  Leben,  de in  Gnad  m ich  unterweis ,  
so  w i l l  i ch  Zeugn is  geben von de iner  W under  Pre is .  
Vor  Gram  m ein  Herz im  Le ib  verschm acht ,  se i  du  m ein  Kra f t  und  Stärke ,  
w ie  du  m i r  zugesagt .  
 
Behüte  m ich  vor  Sünden,  vor  I r r tum  m ich bewahr ,  
de in  G´setz wo l ls t  du  m i r  künden,  de in  W or t  lau ter  und k la r .  
I ch  hab  der  W ahrhe i t  W eg erwäh l t ,  zu  ha l ten  de ine  Rechte  
hab ich  m i r  vorges te l l t .  
 
W end ab m ein  Herz  und S inne von a l le r  f a l schen Lehr ,  
laß  m ich  d ie  Kra f t  empf inden  de ins  W or ts  je  läng´ r  j e  m ehr ,  
durch  de inen Ge is t  bek räf t ig  m ich ,  daß ich  de in  W or t  f es t  ha l te ,  
von  Herzen fü rch te  d i ch .  


